
HGO Kluborgan 4/2011 

 

 HGO... der Klub! 1 
 

HGO Kluborgan 4/2011 
HGO, Postfach 1214, 3072 Ostermundigen  November 2011 

 
Editorial 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo HGO Family 
 
Draussen ist es kälter geworden. Die 
leuchtenden Wälder, die kürzeren Ta-
ge und der etwas dunstige Himmel 
sind ein Zeichen, dass der Herbst ein-
gebrochen ist. Jedes Jahr wieder von 
neuem, bin ich beeindruckt, wie das 
Zusammenspiel in der Natur immer 
perfekt passt. Alles ist aufeinander 
abgestimmt und zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort. Diese Perfektion auf uns 
Menschen zu übertragen ist wohl ein 
Ding der Unmöglichkeit. J   
Der Sommer ist passé und die Saison-
vorbereitungen liefen auf Hochtouren. 
Die Teams haben die Saison 
2011/2012 gestartet. Die Spannung 
auf den ersten Match war wie alle 
Jahre gross. Die Spieler haben hohe 
Erwartungen an sich, an das Team 
und an die Meisterschaft überhaupt.  
Der Kampf hat begonnen!  
 
Ich wünsche allen Teams viel Erfolg. 
Lasst euch nicht unterkriegen!  

 
Ein Dankeschön nochmals an Andre-
as Enggist und Stefano Scassa (ehem. 
Vorstandsmitglieder) für ihr mitwirken 
im Vorstand des HGO’s. Dem neuen 
Vorstand wünsche ich einen guten 
Start ins neue Amt und eine hervorra-
gende Saison mit viel Erfolg. 
  

Herbstliche Grüsse Maja 
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Impressum 
 

 

HGO Kluborgan 

 

Das Vereinsorgan der Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bolligen 

 (HGO) 
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 Peter Röthenmund 

 Marcel Harry  

 Rahel Grünig 

 Matthias Kunz 
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Vorstand 
 

Einladung zur ausserordentlichen  
Hauptversammlung 
 

Wann: Montag, 05. Dezember 2011, 19:15 Uhr 
Wo: Restaurant „Bella Vita“, Bolligenstrasse 52, 3006 Bern 
 
Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Einleitung durch den abgetretenen Präsidenten (Andreas Enggist) 

4. Erläuterung der Jahresrechnung 2010/2011 

5. Abstimmung zur Annahme der Jahresrechnung 2010/2011 

6. Aufzeigen des Budget 2011/2012 im Vergleich zu 2010/2011 

7. Der Vorstand steht für Fragen zur Verfügung. 
 
Vorinformationen zu ausserordentlichen Hauptversammlung: 
 
- An der 37. Hauptversammlung konnte die Jahresrechnung 2010/11 den Mitglie-

dern nicht vorgelegt werden. 
Barbara Cathomen (Kassierin ad interim) und Marcel Hari, war es nicht möglich 
nach der Übernahme Mitte Mai, alle offenen Fragen und Unklarheiten zu berei-
nigen und die Buchhaltung vollständig aufzuarbeiten.  
 

- Weitere Verzögerungen ergaben sich durch die Umstellung der Buchhaltungs-
software und der Anpassung des Kontenplans. 

 
- Die jetzt vorliegende Jahresrechnung wurde in Zusammenarbeit mit dem neuen 

Kassier Matthias Kunz und den Revisoren auf den aktuellen Stand gebracht, auf 
den 30.06.2011 abgeschlossen und am 24.10.2011 der Revision unterzogen. 

 
Der Vorstand der HGO hofft auf eine zahlreiche Teilnahme an der ausserordentlichen 
Hauptversammlung. 
 
Abmeldungen nimmt der Präsident bis zum 18. November 2011 per E-Mail unter 
hgo@hgo.ch entgegen. (Sammelentschuldigungen werden nicht akzeptiert). 
 
Wichtrach, 25. Oktober 2011 Freundliche Grüsse 
 
 Andreas Enggist 
 Abgetretener Präsident 
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Vereins NEWS 
 

Vorstandswechsel 

 
D’ HGO-Family 

seit Dankeschön! 
 

Im Namen der ganzen HGO-Family bedankt sich 
der Vorstand herzlich für die geleistete Arbeit in 

den letzten Jahren bei 
 

Andreas Enggist (ehem. Präsidenten)  
Stefano Scassa (ehem. Verantwortlicher Marketing).  

 
Wer selbst bereits einmal im Vorstand war oder sich 

anders im Verein engagiert, der weiss welche Ar-
beit ein solches Amt beinhaltet.  

 
Zeit kann man nicht kaufen und ist oft bei vielen  
eine Mangelware! Umso mehr bewundernswert, 
wenn man nebst dem Alltag, der Arbeit und der 
Familie noch Zeit freischaufelt um sich im HGO zu 

engagieren.  
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Ein grosses Dankeschön  
und alles Gute für  
die Zukunft an  
„Ändu“ und „Stef“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

i.A. die Redaktion 
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„Äs härzlechs WILLKOMMÄ am neuä Präsi“ 
 

Interview mit Urs Nyffenegger 
 

Name, Vorname: Nyffenegger Urs 

Jahrgang: 1968 

Zivilstand: Verheiratet mit Renata 

Kinder: Aline, Valeria, Cyril 

HGO Mitglied seid: 12.07.1981 

Hobbys: Skifahren, biken, joggen und natürlich 
Handball spielen 

Beruf: “Stromer” 

 
 

 
 
Die Erwartungen sind hoch – welche stellst du an dich persönlich als Präsidenten? 
Ich stelle an mich selber die Erwartung, dass ich nach 100 Tagen die Fäden im Griff 
habe und zusammen mit meinen Vorstandskollegen die „HGO Family“ sportlich, fi-
nanziell und kameradschaftlich einen Schritt weiter bringe. 
 
 
Was sind deine Erwartungen an die Mitgliederversammlung 
Ich erwarte, dass sich die Mitglieder vermehrt von Konsummitgliedern zu Aktivmitglie-
dern verlagern. Gemeinschaftsarbeiten werden in Zukunft auf mehrere Schultern ver-
teilt. 
 
 
Seit wann bewegst du dich in der Handballszene? 
Seit 30 Jahren  
 
 
Bei welchen Vereinen hast du gespielt? 
Einmal HGO, immer HGO 
 
 
Wie kamst du damals zum HGO? 
Mit zwölf Jahren fragte ich meinen Vater ob ich beim SCB Eishockey spielen darf.  
Er befand, dass der zeitliche und finanzielle Aufwand zu gross sei und schickte mich 
mit dem Fahrrad zum Handballtraining ins Dennikofen. 
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 Wie kann der Vorstand in Zukunft die Jugend für Sport, insbesondere Handball 
begeistern? 
Handball muss wieder mehr zur Trendsportart werden. Dazu brauchen wir „coole“ 
Trainer die die Jugendlichen begeistern können. 
Die Gemeinschaft „HGO Family“ vermitteln und attraktiv werden lassen. 
 
 
Hat Sport bei Jugendlichen an Bedeutung zugenommen – wie siehst du den Trend? 
Der Trend zum Sport hat aus meiner Sicht eindeutig zugenommen. Da sich aber die 
Angebote für die Jugendlichen auch laufend vergrössern, werden die Kuchenstücke 
für die einzelnen Vereine immer kleiner. 
 
 
Bald ist Saisonstart – Was muss unbedingt noch erledigt werden? 
Den unmittelbaren Saisonstart haben meine Vorstandkollegen und Vorgänger ein-
wandfrei vorbereitet. 
Unmittelbares Verbesserungspotential sehen wir in der Buchhaltung und der Pflege 
der „HGO Family“. 
 
 
Was sagt deine Familie zum neuen Amt? 
Mama: Eigentlich habe ich es geahnt 
Aline: Gut das es Leute gibt die sich für eine Gemeinschaft engagieren 
Valeria: Wird schon gut sein! 
Cyril: Bist du jetzt Präsident von Amerika? 
 
 
Spielen deine Kinder auch Handball? 
JA, Cyril spielt begeistert in der Stiftung Jugendförderung Berner Handball. 
 
 
Familie, Beruf, Verein… -  oft nicht einfach alles unter einen Hut zu bringen?  
Korrekt!  
 
 
Was ist dein Lebensmotto?  
Man ist nicht stark wenn man nie hinfällt, sondern wenn man immer wieder aufsteht. 
 

 
Ürsu, wir wünschen dir in deiner Amtszeit alles Gute! 
 

D’HGO-Family
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Goodbye und DANKE dem ehem. Präsidenten 
 

Interview mit Andreas Enggist 
 
 
Nach 2 Jahren hast du am 13. September das Amt als Präsidenten weitergegeben – 
wie fühlst du dich? 
Ich war seit 2007 im HGO-Vorstand tätig und habe mit diesem diverse personelle 
Veränderungen mitgemacht. Wie alle wissen ist in dieser Zeit nicht alles rund gelau-
fen und das hat teilweise viel Energie gekostet. Nun fühle ich mich erleichtert und bin 
froh meine Aufgaben einem neuen,  motivierten Präsidenten weiterzugeben. 
 
 
Gibt es Gründe, weshalb du das Amt nicht weiterführen wolltest? 
Es gibt hauptsächlich zwei Gründe. Der eine ist, dass ich seit der Lehre ständig ein 
kleineres Amt inne gehabt habe. War das die Rolle des Klassenkassiers in der Lehre 
und dem Studium oder das Amt als Juniorentrainer der HGO  während zwei Jah-
ren(zusammen mit Sandro Mordasini). Mehrere Male habe ich das HGO-Fest oder die 
Fasnacht (mit)organisiert usw .Das reicht mal für eine gewisse Zeit. 
Hauptsächlich lag es jedoch daran, das ich am 7. Dezember 2010 mit meinem Ar-
beitskollegen Thomas Schweyer die „raumteiler gmbh“ geründet haben und wir seit 
Anfang Jahr nun unser eigenes Architekturbüro führen dürfen: www.raumteiler-
gmbh.ch Danke für die Schleichwerbung J . 
Da die Selbständigkeit seit langem mein Wunsch und Ziel war, wollte ich mich nach 
meiner ordentlichen Amtszeit als Präsident zu 200% der Firma widmen können. Ich 
liebe, leide und lebe die Architektur und dies soll auch die nächsten Jahre so blei-
ben! 

 
 

Wie hast du die Zeit als Präsident der HGO-Family erlebt? 
Ich habe die vier Jahre im Vorstand, wovon zwei Jahre als Präsident als sehr lehrrei-
che und interessante Zeit empfunden.  Die letzten zwei Jahre waren für alle Vor-
standsmitglieder nicht die einfachsten. Stefano Scassa und ich kannten die Abläufe 
des Vereins und die Aufgaben des Vorstandes bereits ein wenig. Doch waren wir in 
unseren Position „Frischlinge“ und mussten vieles aus einer anderen Perspektive beur-
teilen und lösen. Mit Christine Dällenbach und Marcel Hari wurden zwei Personen in 
den Vorstand gewählt, die die Abläufe im Verein, ihrem Resort und im Verband 
kaum kannten. Somit brauchten wir alle eine gewisse Zeit um das Handwerk des Vor-
standes, dessen Geschäfte und Abläufe zu erlernen.  
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Was hat sich in dieser Zeit geändert? 
Ganz ehrlich gesagt nicht sehr viel. Das heisst jedenfalls nicht gegen aussen hin. Den 
Aufstieg in die SHL haben wir leider nicht erreicht und auch eine Junioren-Bewegung 
mit weit mehr als 200 Mitgliedern ist uns nicht gelungenJ . 
Im Hintergrund konnten wir auf jeden Fall einiges neu aufgleisen oder klären. Zum Bei-
spiel haben wir die Datensätze der Adressdatenbank bereinigen können,die Laufzeit 
von Sponsorenverträgen neu geregelt und teilweise auf mehrere Jahre gesichert. 
Und es ist uns gelungen den Fasnachtsstand nach der Ära Nufer gewinnbringend 
aufrecht zu erhalten. 

 
 

Wirst du dem HGO weiterhin erhalten bleiben? 
Klar! Ich werde eine weitere Saison im Herren 1 spielen obwohl ich dort nun zum alten 
Eisen aufgestiegen bin. Im weiteren habe ich mich bereit erklärt den Lead im Fas-
nachts-OK zu übernehmen, so dass ich auch im nächsten Jahr wieder eine Wurst 
drehen oder ein Bier zapfen kannJ .  
 
 
Was gibst du dem neuen Präsidenten Urs Nyffenegger mit auf den Weg? 
„De viu spass J “. 
Im Ernst ... ich werde versuchen ihm möglichst viele Informationen zukommen zu las-
sen damit er mit seinem Team eine guten und erfolgreichen Start haben wird.  
 
Ich möchte alle Leser dieser Ausgabe dazu auffordern den neuen Vorstand tatkräftig 
bei seiner Arbeit zu unterstützen und die „HGO-Family“ mit neuem Elan aufleben zu 
lassen. Den an der HV erwähnten „Chitt“ braucht es um die Zukunft des geilsten Klubs 
Zentraleuropas und vor allem den Handball als ganzes zu sichern.  
 
Mit diesen Worten möchte ich mich ganze herzlich bei allen für die Unterstützung in 
den vergangenen vier Jahren bedanken und wünsche Euch einen fulminanten Sai-
sonstart.  

 
Dr „Ex“ Präsi 
 
 
Ändu wir wünschen auch dir alles Gute für die Zukunft! 
 
 
 
 
 
 

D’HGO-Family 
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Just Married 
 

Herzliche Gratulation zur Hochzeit und alles Gute für die Zukunft! 
 

Madelaine & Andreas Züttel – Schertenleib 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Redaktion 
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Damen 
 

Das Phantom der Lenk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie jedes Jahr sind die HGO-
Damen ins Trainingslager nach 
Lenk gefahren. Während sich 
die ersten Koffer sich bereits 
vor der Halle stapeln liegt Chri-
ge noch gemütlich im Bett, um 
sich vor dem ersten Training 
noch was Ruhe zu gönnen. 

Dank ihrer ach so wirkungs-
vollen Ohrstöpsel schlum-
mert Chrige tief und fest 
und wandert in das Land 
der Träume…. 

Doch was ist das? Wer nähert sich 
der nichts ahnenenden Chrige? Oh 
Nein! Es ist das Phantom von Lenk! 
Chrige wach auf! 

Oh nein – das Phantom hat Chrige entführt! 
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Die anderen HGO-Damen 
fragen sich bereits – Wo ist 
Chrige? Doch als sie ins 
Zimmer kommen finden sie 
nur ein verlassenes Bett – 
von Chrige keine Spur! Eine 
fieberhafte Suche be-
ginnt… 

Ich glaube, ich se-
he Chrige am 
Fluss… 

Die Damen eilen zum Fluss…. 
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NEIN! Käru Achtung! 
pass auf!!!!!!! 

AAHHHH… 

Das Phantom hat zuge-
schlagen! 

Dort drüben, 
weiter rechts 
hab ich sie ge-
sehen. 
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Niemand hat 
Kärus Schrei-
en gehört. 
Alles suchen 
am Fluss 
nach Chrige.  

Chriiigeee 

Hey Leute- Chrige wird 
schon wieder auftau-
chen. Wir sind zum trai-
nieren hier. Ab in die Hal-
le und zwar zackzack… 

Ich werde weiter suchen! 
Geht ihr ruhig. 
Ich werde Chrige finden! 
Wie können wir jetzt  
trainieren!! 

Während Chiara am Fluss 
bleibt, treibt Katrin die 
anderen zur Halle.  
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Die anderen ahnen nichts vom schrecklichen Verbrechen. Doch will auch 
niemand trainieren, den jetzt fehlt nicht nur Chrige, sondern auch Käru und 
Chiara sind wie vom Erdboden verschluckt. Doch Katrin ist das egal. 

Zu spät!!! 
Der Schuh soll als einziger zurück 

bleiben 

NEIN!!! Nicht schon wieder! 
CHIIAAARAAAA 

20 Bahnen Spurt, 
30 Liegestütz… 

Sadistin 
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Während der 20 Spurts 
dann… 

Läuft da draus-
sen nicht Chri-
ge?????? 

Rahel! Am Boden! Lebt 
sie noch? 
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Rahel, Rahel – 
so sag doch 
was!!  

ACHTUNG 
Melanie! Der Ball…zu spät 

Hilfe… Tamara 

halt mich! 

Ich kann 
nicht… 

Wie wird es weiter gehen? Kann Tamara Melanie retten? Wird Chrige 
wieder auftauchen? Schlägt das Phantom erneut zu?  
 

Fortsetzung folgt im nächsten Kluborgan!   
Damenteam 
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Herren 3 
 
  

Neues Team – neue Saison 
  
Ein neues Team, eine neue Saison und beinahe keine Spieler! Mit dieser Tatsache 
startete die Saisonvorbereitung. Jedoch ein grosses Lob an diejenigen Spieler, die 
diese wichtige Phase mitgemacht haben und dem Team eine gewisse Basis gege-
ben haben. Die letzten Trainings vor den Herbstferien waren wieder besser besucht! 
Im Cupspiel gegen den klar besseren Gegner Wacker Thun U 19 Elite konnte keine 
Überraschung gezaubert werden. Wir verloren deutlich jedoch mit viel Kampfgeist – 
Kurs: Wir machten aus der aussichtslosen Situation das Beste! 
  
Die Saison beginnt nun am 22.10.2011 gegen SG Solothurn Regio ´3´. Wir hoffen auf 
einen guten Start in die Saison. Dannach wird aber sicherlich der Spagettiplausch 
und die anschliessenden Stunden zu einem super Team sowie Vereinsevent. Wir alle 
vom BSV Bern Muri danken für die herzliche Aufnahme in der HGO Familie. 
  

HOPP HGO – Andrej Fischer (Spielertrainer Herren 3) 
 



HGO Kluborgan 4/2011 

 

 HGO... der Klub! 24 
 

 



HGO Kluborgan 4/2011 

 

 HGO... der Klub! 25 
 

 

Junioren 
 

U17 
 
Das diesjährige Lager fand wie schon öfters in Brig vom 10.-14. Oktober statt. Als wir 
uns am Montagmorgen am Bahnhof Bern trafen, wirkten ein paar noch ein wenig 
schläfrig. Mit den schweren Taschen und Koffern ging es auf ins Wellness Hotel Olym-
pica im Wallis. Im Zug herrschte allseits gute Laune. Als wir erschöpft am Mittag an-
kamen, wartete schon das leckere Essen auf uns. Doch uns war bewusst, dass es 
noch sehr anstrengend wird. Am gleichen Nachmittag ging es mit dem kleinen Bus in 
die Halle, die etwa 10-15 Minuten entfernt war.  Das Lager wäre eigentlich perfekt für 
z.B. Spielzüge zu trainieren. Doch leider waren nicht so viele der U17 vertreten. Da-
durch übten wir andere wichtige Sachen. Der erste Tag neigte sich dem Ende zu und 
wir freuten uns auf den nächsten, spannenden Tag. Doch am Morgen mussten wir 
früh aus den Federn und die Laufschuhe wurden ein erstes Mal im Lager gebraucht. 
Nach etwa einer halben Stunde joggen kehrten wir wieder ins  Hotel zurück. Dann 
stand wieder Training auf dem Programm. Nach zwei Mal Training pro Tag wurden 
die Knochen schon etwas schwerer. Das Bowlen war eine gute Ablenkung. Als wir 
schon ziemlich erschöpft waren, gab das Badminton Turnier einigen den Rest.  Da 
kam am Donnerstag das wellnessen zum richtigen Zeitpunkt. Erholung pur. Am Freitag 
mussten wir aber noch einmal in die Halle. Dies war aber mehr ein Abschusstraining 
einer sehr aufregenden und spassigen Woche in Brig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Silu 
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Herren 1 
 
Die Vorbereitungsphase ist abgeschlossen 
 

Als Tom und ich im Mai dieses Team als Trainergespann übernahmen, ahnten wir nicht, wie 
harzig sich die Vorbereitung entwickeln würde. 

 
Viele Absenzen (Prüfungen, Verletzungen, Ferien) machten einen  

„normalen“ Trainingsablauf praktisch unmöglich! Das Power-Weekend wurde zum Fiasko und 
die Resultate am Grauholz-Cup und am Sort-Beak-Cup waren alles andere als erfreulich!  
 

Es kam, wie es kommen musste. Die Stimmung im Team sank  
merklich und es wurde eine ausserordentliche Teamsitzung einberufen. Würde sie fruchten? 
Das war die grosse Frage. In den folgenden Trainings war nicht viel davon zu spüren. Immer 

noch liess der Trainingsbesuch und vor allem die  
Pünktlichkeit zu wünschen übrig und es stand bereits das Cupspiel gegen Emme auf dem 
Programm.  

 
Niederlage mit 29:15! 
 

Dass die Resultate in den Vorbereitungsturnieren und das Aus im Regio-Cup allein am feh-
lenden Trainingsbesuch und Einsatz zuzuschreiben sind, wäre absolut falsch! 
Mein Coaching war sicherlich nicht optimal, musste ich doch erst mal das Team, mit dessen 

Stärken und Schwächen kennen lernen. Daher kam mir der kurzfristig angesetzte „Emme-
Cup“ gerade recht! Ich wollte dem Team zeigen, dass ich langsam in der Lage bin, als Coach 
die richtigen Entscheide zu fällen. 

 
Unsere Jungs haben an diesem Samstagnachmittag gezeigt, dass sie Handball spielen kön-

nen! Es wurde gekämpft und auch der Teamgeist scheint zurückgekehrt! Nach der Startnie-
derlage (war unser Einlaufen) wurden drei Siege eingefahren! Dank dieser Bilanz konnten wir 
das Finale erreichen. Der Gegner, welcher uns im Startspiel mit 4:16 abfertigte, sollte 

zu spüren bekommen, dass wir zu mehr fähig sind.  
 
Knappe Finalniederlage mit 15:11! 

 
Ein Silberstreif am Horizont! Nun gilt es, diese Einstellung und den Schwung in die Meister-
schaft mitzunehmen. 

 
Es wird weiterhin Niederlagen geben, dass ist Allen klar – dass wir siegen können, haben wir 
jetzt ebenfalls kapiert!  

Damit wir aber auch wirklich stark sind, brauchen wir die Unterstützung vieler lautstarker 
Fans! Wir freuen uns schon jetzt, in einem „Hexenkessel“ zu spielen und Euch zu begeistern! 
 

Schnouz 
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Emmencup Herren 2. Liga 
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A summer's over 
 
Der Sommer verging wie im Fluge – und wie das Wetter der letzten Monate kann auch die 
Vorbereitung des Herren 1-Teams als durchwachsen bezeichnet werden. Unzählige Absen-
zen erschwerten es, vernünftige Trainings durchzuführen. Auch das Team-Building blieb lei-
der oft auf der Strecke – trotz der Kreativität und grossen Einsatzes unseres Trainerduos 
Thomtom. Von Aarelouf über Bootsfahrt bis hin zu einem Minigolf-Event war so ziemlich alles 
dabei. Auch der Inhalt des eigentlichen Trainings zeugt vom überaus grossem Engagement 
unserer Übungsleiter. Doch die Integration so vieler neuer Nasen und Gesichter sowie das 
Einführen eines Teamgeists braucht seine Zeit.  
 
In den Vorbereitungs- und ersten Pflichtspielpartien war dies dann auch zu sehen. Es hagelte 
mehrheitlich Niederlagen; trotzdem sind schon deutliche Fortschritte auszumachen. Als High-
light sticht  der Emme-Cup hervor, bei dem die Herren 1-“Giele“ nach verschlafenem Start-
spiel noch das Finale erreichten, um dann nur knapp (mit 11:15) dem Startspiel-Gegner zu 
unterliegen. Sogar so etwas wie Zusammenhalt und Teamgeist machte sich breit. Daran gilt 
es festzuhalten, sonst gehen wir diese Saison ziemlich sicher unter. Doch Schnouz hat da 
sicher noch das eine oder andere Ass im Ärmel. 
 
Negativ in Erinnerung bleibt der Meisterschaftsstart sowie das Pokalaus. Die Spieler unseres 
ersten Meisterschaftsgegners (BSV Bern Muri) verstehen unbestritten etwas vom Handball. 
Doch in der zweiten Halbzeit hingen viele HGO-Köpfe tiefer als sonst, woran wir aber arbei-
ten. Das Aus im Regio-Cup wird aber schon nur deshalb nicht vergessen gehen, weil die 
Schiedsrichter-Leistung an Slapstick grenzte.  
Die Niederlage mit 15:29 kam aber keineswegs deswegen zu Stande, denn die Spielleiter 
waren wenigstens insofern fair, dass sie mal die eine, mal die andere Mannschaft mit rätsel-
haften (Fehl-)Entscheidungen benachteiligten. Die Verantwortlich der Sendung „Upps – Die 
Pannenshow“ würden sich über das Filmmaterial sicher freuen (Schnouz – dein Einsatz!). 
Doch genug des Lamentierens. 
 
Körperlich ist die Mannschaft zwar (mehr oder weniger) auf einem ansprechenden Niveau; 
leider happert es noch am spielerischen Teil (aufgrund des in der Vorbereitung mangelhaften 
Trainingsbesuchs überrascht das kaum). Das Trainergespann ist nun daran, Spielzüge ein-
zuüben und schnelles Spiel inklusive Gegenstösse zu unserem zweiten Ich werden zu las-
sen. Falls die Schar an Trainingsbesuchern konstant bleibt – oder sogar noch zunimmt -, 
wird sich das bald auch im Meisterschaftsbetrieb bemerkbar machen.  
Um unsere Fortschritte unter die Lupe zu nehmen und uns zusätzlich zu „pushen“, bietet sich 
der Besuch des ersten Heimspiel-Nachmittags der HGO am 22.10. an.  
Hoffentlich bis dann – wir zählen auf euch! 
 
 

Joël Trautmann 
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Herren 2 
 

Herantasten an die Saison 
 
Um mit dem Negativen zu beginnen. Bei der 19:30 Cupniederlage gegen die SG Gerlafingen 
Regio im September, haben wir unser Steigerungspotential schonungslos aufgezeigt be-
kommen. Wir waren schlicht noch zu wenig Eingespielt um diesem Gegner gefährlich werden 
zu können. 
 
Vielleicht waren aber geistig einige noch beim HGO-Fest, das wir vom „Zwöi“ zwei Tage zu-
vor veranstalteten. Unter dem Motto „Beachparty“ luden wir ins Rütiwäldli bei Ittigen ein. Bei 
einer tollen Salatauswahl, delikatem Fleisch und einem super Dessertbuffet war eine gute 
Stimmung vorprogrammiert. Zu den Highlights gehörten auch die Karaokeanlage und der 
Verkauf von Uralt-HGO-Trikots. Ein grosser Dank geht daher auch von meiner Seite an das 
OK! 
 
Kurz darauf, an der HGO-HV, zeigten sich einige unserer Teammitglieder wieder von der 
besten Seite. Nach erfolgreicher Kandidatur stellen wir nun den Presi und seinen VIze, den 
Kassier und den Eventorganisator. Merci Jungs! 
 
Nun wieder zum sportlichen... Die bisherigen Trainings waren abwechslungsreich und die 
Stimmung durchwegs gut. Bis zum Saisonstart verbleibt uns wegen den Herbstferien leider 
nur noch ein Training in der Halle. Ab dem 22. Oktober werden wir dann wieder um Punkte 
kämpfen. 
 
Es wäre sicher toll, wenn sich der sportliche Erfolg nicht - wie letzte Saison - erst gegen Ende 
der Saison einstellen würde. Ich bin in dieser Hinsicht aber zuversichtlich! 

Möru 
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Wir stellen uns vor! 
 

HGO Damen 
 
 
Name: Madeleine (Mädi) 
 
Position: Flügel 
 
Über mich: Partyfüdli,  
Sonnenschein, Wildsau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Renate Renä) 
 
Position: Flügel 
 
Über mich: Partynudel, 
Verteidigungsass, zu  
grosse Schuhe J  
 
 
 
 

 
 
 
Name: Chiara 
 
Position: Kreis 
 
Über mich: Küken, Laferi 
Nachwuchsstar 
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Name: Franziska  (Fräne) 
 
Position: Rückraum 
 
Über mich: Vize-Chef,  
Ruhepool, Organisations- 
talent 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
Name: Simone (Sime) 
 
Position: Rückraum 
 
Über mich: Selbstkritisch,  
meistens einen Schritt zuviel, einer 
geht noch rein! 
 
 
 
 
 

 
 
 
Name: Rahel 
 
Position: Rückraum, Kreis 
 
Über mich: Hammerschuss, 
Lachsack, Pokerface 
 
 
 
 
 
 

 



HGO Kluborgan 4/2011 

 

 HGO... der Klub! 32 
 

 
 
 

 
 
Name: Christine (Chrige) 
 
Position: Goalie 
 
über mich: Durchhaltewille, 
Tape-Fanatiker;in, Ballerina J  
 
 
 
 
 
 
 
Name: Barbara (Babusch) 
 
Position: Flügel 
 
Über mich: Veteran, Gorpsi, 95% 
Trefferquote 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Melanie 
 
Position: Kreis 
 
Über mich: teurer Transfer, Fels in 
der Brandung, Deutsche 
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Name: Katrin  
 
Position: Rückraum, Kreis 
 
Über mich: Big Boss, werdendes 
Mami, Deutsche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Tamara 
 
Position:  
 
Über mich: Nesthäken, Spekulant, 
voller Einsatz (über meine 
Landesgrenze) 
 
 
 
 
 

 
 
Es fehlen:  
 
Christine (Käru) 
Beatrice (Bea) 
 
 
 
 
 

 
Die Redaktion 
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Heimspiele der HGO-Teams 
 

Nicht verpassen! 
 
 

Sonntag 13. November 2011 
 

14:00 Uhr HGO Damen – Uni Bern Handball 2 

15:20 Uhr HGO U17 – SG LakeSIde Steffisburg/Wacker Thun 

16:40 Uhr HGO Herren 3 – SG Gerlafingen Regio 

18:00 Uhr HGO Herren 1 – PSG Lyss 2 

 
 
 

Samstag 19. November 2011 
 

13:00 Uhr HGO Damen – DHB Rotweiss Thun 4 

14:20 Uhr HGO U17 – Handball Emme 

15:40 Uhr HGO Herren 3 – PSG Lyss 3 

17:00 Uhr HGO Herren 1 – HBC Ins 

18:30 Uhr HGO Herren 2 – HV Langenthal 2 

 
 

Samstag 3. Dezember 2011 
 

13:00 Uhr HGO Damen – SG Solothurn Regio 

14:20 Uhr HGO U17 – HV Langenthal 

15:40 Uhr HGO Herren 3 – HBC Büren 2 

17:00 Uhr HGO Herren 1 – SG Visp/Visperterminen 

18:30 Uhr HGO Herren 2 – SG Biberist aktiv 2 

 
Wir brauchen Unterstützung!! 
 
Die HGO Teams freuen sich über jede Zuschauerin und jeden Zuschauer in der Heim-
halle Rain in Ittigen. Getränke sowie Esswaren sind während dem Spielbetrieb beim 
HGO-Beizli, (direkt bei der Halle) erhältlich.  
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Humor 
 

Warum Handball Spass macht 
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Wichtige Termine 
 

 
 
Ausserordentliche Hauptversammlung  
Im Restaurant „Bella Vita“, Bolligenstrasse 52, 3006 Bern 
 

• Montag, 05. Dezember 2011, 19:15 Uhr 
 

 
 
X-Mas Games 
Sportanlage Eisengasse, Bolligen 
 

• Donnerstag 22. Dezember 2011 
 

 
 
Bärner Fasnacht 
 

• 23. – 25. Februar 2012 
 

 
 
Redaktionsschlüsse beim Cluborgan 
 
Für das Cluborgan gelten folgende Redaktionsschlüsse. 
Es müssen alle Berichte, Fotos, Witze usw. bis spätestens den unten stehenden Daten 
beim Redaktor eingetroffen sein. Ansonsten können die Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
 

• 15. Januar 2012 Cluborgan Nr. 1 
• 15. April 2012 Cluborgan Nr. 2 
• 15. Juli 2012 Cluborgan Nr. 3 
• 15. Oktober 2012 Cluborgan Nr. 4 
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Who is who im HGO? Stand: 3 

 
Vereinsadresse: 
 
Vereinsadresse HGO hgo@hgo.ch 
 Postfach 1214 www.hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 
 
Vorstand: 
 
Präsident: Urs Nyffenegger 031 818 00 23 G 
 Wiesenstrasse 49 079 793 55 62 M 
 3014 Bern nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
Vize-Präsident: Peter Röthenmund 079 442 28 01 M 
 Impasse des Cerisiers 49 roethenmund@ihost.ch 
 1585 Bellerive 
 
Kassier: Matthias Kunz 079 378 98 34 M 
 Papiermühlestrasse 151 tisukunz@bluewin.ch 
 3063 Ittigen  
 
Technischer Leiter:  Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
Marketing Leiter:  Peter Röthenmund 079 442 28 01 M 
 Impasse des Cerisiers 49 roethenmund@ihost.ch 
 1585 Bellerive 
 
Sekretärin:  Rahel Grünig 078 775 21 37 M 
 Unt. Strassackerweg 13 rahel_gruenig@hotmail.com 
 3067 Boll 
 
Funktionäre: 
 
Schiedsrichter: Bernhard Handschin 031 931 10 09 P 
 Moosweg 26a 031 386 64 72 G 
 3072 Ostermundigen  handschinb@post.ch 
 
 Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
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 Stefan Kurth 034 445 44 32 P 
 Niesenweg 6d 079 710 22 73 M 
 3422 Kirchberg stefanscb@bluewin.ch 
 
Schiedsrichterinspiz.: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Josepf Riegler 031 332 17 49 
 Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
 
Rechnungsrevisoren: Reto Kissling 031 882 01 43 P 
 Alpenstrasse 87 079 415 94 75 M 
 3052 Zollikofen reto.kissling@centrisag.ch 
 
 Mike Brodbeck 031 331 95 50 P 
 Bolligenstrasse 18 A 078 659 76 19 M 
 3006 Bern michael.brodbeck@bluewin.ch 
 
HGO-Beizli: Thomas Joss 031 921 87 52 P 
 Worblentalstrasse 175 031 342 77 90 G 
 3065 Bolligen 079 218 33 87 M 
  thomas.joss@bluewin.ch 
 
Materialverwalter & Stefan Moser 031 556 86 66 P 
Hallendienst: Asylstrasse 46 031 970 92 41G 
 3063 Ittigen 079 417 53 34 M 
  mosi1@gmx.ch 
 
Web-Master: Bruno Streit 031 381 15 78 P 
  Alpenstrasse 6c 031 350 40 16 G 
  3072 Ostermundigen 079 769 30 80 M 
   bst-support@sunrise.ch 
 
Kluborganredaktorin: Maja Lehmann - Forster 034 402 67 23 P 
  Brennerstrasse 15 076 329 18 71 M 
  3550 Langnau majalehman1@gmx.net 
 
J+S Coach: Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
HGO Mitarbeiter  Joseph Riegler 031 332 17 49 P 
HRV Geschäftsstelle: Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
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Teamverantwortliche: 
 
Trainer Herren 1: Thomas Schybli 031 721 10 01 P  
 Schmiedmattweg 7 079 401 07 36 M 
 3629 Kiesen  thomas.schybli@bluewin.ch 
 
 Thomas Hüter 079 610 33 24 M 
 Gutenbergstrasse 35 thomas.hueter@swisscom.ch 
 3011 Bern 
 
 
Trainer Herren 2: Peter Sigg  031 832 45 49 P 
 Unt. Strassackerweg 2c  079 575 20 82 M 
 3067 Boll  peter.sigg@swisscom.com 
   
  Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 818 00 23 G 
  3014 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
 
Trainer Herren 3: Andrej Fischer 031 377 75 55 P 
 Waffenweg 25 076 427 49 32 M 
 3014 Bern paendu@msn.com 
   
  Michael Reist 079 810 81 82 M 
  Alte Bernstrasse 44 michael_berncity@hotmail.com 
  3075 Rüfenacht  
 
 
 
Ad interim  Franziska  031 859 03 57 P 
Trainerin Damen: Leuenberger -Flückiger 031 560 00 22 G 
 Scheuergasse 6 079 358 84 83 M 
 3322 Mattstetten ziska31@gmx.ch 
 
 Katrin Praas 078 691 60 65 M 
 Eichweg 24 katrin.praas@gmx.ch 
 3072 Ostermundigen 
  
  



HGO Kluborgan 4/2011 

 

 HGO... der Klub! 40 
 

 
Admin. Senioren: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Reto Bucher 031 711 37 57 P 
 Eglisporweg 20 031 325 98 76 G 
 3506 Grosshöchstetten thebuchers@zapp.ch 
 
 
Trainer Junioren U17: Stefan Moser 031 556 86 66 P 
 Asylstrasse 46 031 970 92 41G 
 3063 Ittigen 079 417 53 34 M 
  mosi1@gmx.ch 
 
 Stefan Lüthi 031 922 03 58 P 
 Längfeldstrasse 6 079 389 01 35 M 
 3063 Ittigen stefan92@hispeed.ch 
 
 
SSP Ostermundigen: Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Dübystrasse 22 079 685 17 39 M 
 3008 Bern marcel.hari@bluewin.ch 
 
 
Wichtige Adressen: 
 
Schweizerischer Geschäftsstelle 031 370 70 00 G 
Handballverband: Werdtweg 1  www.handball.ch 
 3000 Bern 14  
 
 
Handball Handball-Regionalverb. 031 332 39 06 G 
Regionalverband: Bern u. Jura  info@hrvbeju.ch 
 Turnweg 26  www.hrvbeju.ch 
 3000 Bern 22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adressänderungen bitte an die HGO-Vereinsadresse senden (hgo@hgo.ch) 


